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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SC Altenplos : SV Neunkirchen am Main IV 
Dienstag, 21.11.2023, 20:00 Uhr

Stanetzki tütet den Sieg für den SC Altenplos ein

Als Johannes Pöhlmann sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch
schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber
hatte gerade den SV Neunkirchen am Main IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der SV Neunkirchen am Main IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 11
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Stanetzki und Keitzl, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:1-Erfolg von Stanetzki / Senftleben gegen Wirth /
Neumann ging nur der erste Satz verloren. Zwischenzeitlich mussten Keitzl / Pöhlmann zwar einen
Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Wegmann / Pfaffenberger aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Harald Stanetzki seinen Gegner Michael Neumann beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Zwar brachte Stefan Wirth Joachim Senftleben
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Joachim Senftleben mit 3:1 durch. Beim
Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Niklas Keitzl beim 11:8, 11:9, 7:11, 11:8 gegen Marcus Pfaffenberger doch
überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 0:3 gegen
Wolfgang Wegmann fand hingegen Johannes Pöhlmann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Harald
Stanetzki gewann indessen sein Spiel gegen Stefan Wirth überzeugend und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, mit 3:0. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Es war ein langes Spiel, bis Joachim Senftleben seine 2:3-Niederlage
gegen Michael Neumann hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Niklas Keitzl das Match gegen Wolfgang Wegmann und gewann 3:
1. Durch diese Niederlage liegt Wegmann nun bei einer Bilanz von 5:5 seit Beginn der Saison. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim 12:10, 11:7, 11:7 gegen Marcus
Pfaffenberger fand Johannes Pöhlmann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war
ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den SC Altenplos die
Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Altenplos nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SC Raiffeisen Bayreuth VI am 28.11.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Neunkirchen am Main IV wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 04.12.2023 gegen den SC Raiffeisen Bayreuth VI erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SC Altenplos

Doppel: Stanetzki / Senftleben 1:0, Keitzl / Pöhlmann 1:0 
Einzel: H. Stanetzki 2:0, J. Senftleben 1:1, N. Keitzl 2:0, J. Pöhlmann 1:1 

 SV Neunkirchen am Main IV
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Doppel: Wirth / Neumann 0:1, Wegmann / Pfaffenberger 0:1 
Einzel: S. Wirth 0:2, M. Neumann 1:1, W. Wegmann 1:1, M. Pfaffenberger 0:2


